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Der digitale Bauantrag als neue Online-Lösung der Verwaltung

"Baugenehmigung Online" 

- Warum Frontend und Backend zusammengehören -
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Der digitale Bauantrag steht nun allen Landkreisen in 

Deutschland zur Implementierung zur Verfügung

Mit dem digitalen Bauantrag, der durch Mecklenburg-Vorpommern als Federführer des 

Themenfeldes Bauen & Wohnen im Rahmen des Onlinezugangsgesetz (OZG) umgesetzt wurde, 

ist eine ortsungebundene, vollständig digitale Antragstellung möglich

Weitere untere Bauaufsichtsbehörden in M-V 

und andere Bundesländer können diesen nach 

dem „Einer für Alle“-Modell nun ebenfalls 

implementieren und Antragstellenden anbieten

Der Landkreis Nordwestmecklenburg 

hat den Bauantrag am 1. Januar 2021 

als erste untere Bauaufsichtsbehörde 

nach dem „Einer für Alle“-Modell 

online gestellt

Jährlich werden in Deutschland ca. 

220 0001 Baugenehmigungen erteilt 

Bis dato stellte der Papierantrag und damit 

der Gang aufs Amt das Regelverfahren dar

1 Quelle: destatis.de, Anzahl Baugenehmigungen im Hochbau in Deutschland im Jahr 2019
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Die Antragstellung der Baugenehmigung als Verwaltungs-

verfahren mit hoher Komplexität …

Bauherren

Bauunternehmen

Architekten

Bauingenieure

Untere Bauaufsicht

Gemeinde (Bebauungsplan)

Straßenverkehrsbehörde

Feuerwehr

Denkmalbehörde

Umweltbehörde

…

Im analogen Verfahren müssen mehrere 

Dokumente durch verschiedene Akteure 

vorbereitet werden …

… und Kopien der gesamten Unterlagen durch die untere Bauaufsicht mit zahlreichen 

einzubindenden Ämtern ausgetauscht werden – mit hohem Risiko für Verzögerungen
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… wird durch die Digitalisierung des Verfahrens wesentlich 

vereinfacht und beschleunigt

Der digitale Bauantrag ermöglicht eine 

gemeinsame Vorbereitung des Antrags durch 

die verschiedenen Akteure im Vorgangsraum …

… sowie eine gleichzeitige Prüfung und Bearbeitung des Antrags durch die untere Bauaufsicht 

und einzubindende Ämter. Auch zwischen unterer Bauaufsicht und antragstellender Seite 

kann während der Bearbeitung und Prüfung digital kommuniziert werden.

Gemeinde (Bebauungsplan)

Straßenverkehrsbehörde

Feuerwehr

Denkmalbehörde

Umweltbehörde

…

Untere Bauaufsicht

Bauherren

Bauunternehmen

Architekten

Bauingenieure
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In der digitalen Lösung wurden alle Antragsschritte 

nutzerfreundlich umgesetzt (1/3)

Quelle: brain-SCC

Startseite des Onlinedienstes Vorgangsraum mit gemeinsamer Antragstellung

Schnelle Orientierung für den Nutzer durch leicht 

verständliche und übersichtliche Online-

Informationsplattform

Einfache Anmeldung über das Nutzerkonto M-V

Schnelles Eintragen der Daten durch übersichtliche 

Eingabemaske für die Antragstellung

Gemeinsames Bearbeiten des Antrags im Vorgangsraum auf 

den verschiedene Rollen Zugriff haben
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Hochladen von Dokumenten durch eine eingebettete 

Hochladefunktion oder beschleunigt über Drag & Drop 

Funktion

Einfaches Einsehen der Daten nach Antragsstellung

Effizienter Austausch von Mitteilungen durch 

Nachrichtenfunktion

Dokument-Portal Nachrichtenfunktion für die Antragsbearbeitung

Quelle: brain-SCC

In der digitalen Lösung wurden alle Antragsschritte 

nutzerfreundlich umgesetzt (1/3)
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Übersichtliches Einsehen des aktuellen Bearbei-

tungsstandes und der noch ausstehenden Schritte

Nutzerfreundliches und effizientes Bezahlen von Gebühren 

durch online Bezahlfunktion

Dateneinsicht während der Bearbeitung Online-Bezahlfunktion

In der digitalen Lösung wurden alle Antragsschritte 

nutzerfreundlich umgesetzt (3/3)

Quelle: brain-SCC
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Digitales Baugenehmigungs-

verfahren

Bau-
ordnungsamt

Hausinterne 
Ämter

Bauherren

Bauvorlage-
berechtigte

Ggf. invol-
vierte Dritte

Andere 
Behörden …

brain-GeoCMS®-Onlinedienst mit OZG
Servicekonto und Vorgangsverwaltung

Kollaborative 
Antragstellung

Antragsbearbeitung mit 
antragsbezogener 

Beteiligung

Mehrere Parteien können in den 
Antragstellungs- sowie Antrags-
bearbeitungsprozess involviert
werden 

So wird ein gemeinsames Ausfüllen 
des Antrags durch Bauherrn und 
Entwurfsverfasser bzw. Bearbeiten 
des Antrags durch die Mitarbeiter des 
Bauamtes und weiterer Behörden
(z.B. Umweltamt) möglich

Die gesamte Kommunikation 
zwischen Antragstellenden und 
Behörde erfolgt über den 
Vorgangsraum und wird dadurch 
erleichtert

Quelle: brain-SCC

Ein sogenannter „Vorgangsraum“ ermöglicht eine 

gemeinsame Bearbeitung des Antrags
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Weiterentwicklung des Lebenszyklus des Bauvorhabens

Bauherr:in  
Architekt:in  
Ingenieur:in:

„Ich  
möchte  
bauen“

(optional)  
Bauvor-
bescheid  
(LBO§75)

Genehmigungsfreistellung  
(LBO§62)

Vereinfachte Baugenehmigung  
(LBO§63)

Normale Baugenehmigung  
(LBO§64)

Verfahrensfrei  
(LBO§61)

Verwaltungsleistungen im Lebenszyklus eines Bauvorhabens

Baubeginnsanzeige

(LBO§72)

(optional) Verlängerung  

(LBO§73)

Anzeige auf Nutzungs-

aufnahme (LBO§82)

Leistung Bereits umgesetzt Fokus des heutigenWorkshops

Teilbaugenehmigung  
(LBO§74)

9
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Trotz unterschiedlicher Landesbauordnungen wird für die 

digitale Baugenehmigung eine EfA-Umsetzung angestrebt

... steht mit der digitalen Baugenehmigung 
zeitnah eine nutzerfreundliche Lösung bereit … 

▪ Go-Live im Januar 2021

▪ Antragstellung und gemeinsame Bearbeitung über 
eine innovative, virtuelle Kollabora-
tionsplattform

▪ In zahlreichen Nutzertests erprobte 
nutzerfreundliche Handhabung 

... deren EfA-Nachnutzung von Anfang 
an mitgedacht wurde

▪ Länderübergreifend nutzbare Lösung 
im Sinne der bundesweit agierenden 
Nutzergruppen

▪ Anpassungenan die jeweilige 
Landesbauordnung ohne aufwändige 
Programmierung durch einfache 
Konfiguration möglich

▪ Finanzierungvoraussichtlich über 
Mittel aus dem Konjunkturpaket
möglich

Trotz Herausforderungen für eine 
Umsetzung nach dem EfA-Modell ...

▪ Unterschiedliche Gesetzgebung auf 
Landesebene

▪ Bestehende Unterschiede in den 
aktuellen Vollzugsprozessen

▪ Unterschiedliche Anforderungen 
im Rahmen der Antragstellung

▪ Einbindung zahlreicher weiterer 
Behörden (z.B. Denkmalschutz) 
notwendig
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Wie funktioniert "Einer für Alle"?

1

Alle Länder, bzw. übrigen 
Länder, schließen sich an den 
Online-Dienst an. Für Nutzer:

innen erscheint jeweils das Logo 
ihres Landes/der zuständigen 
Behörde.

3

Ein Land digitalisiert eine 
Leistung für die Bürger:innen 
zentral, in einheitlichem Design.

Der Online-Dienst wird zentral 
für alle Länder weiterentwickelt, 
der Betrieb anteilig finanziert. 

4

Ein Dienstleister betreibt die IT 
für das digitalisierte Angebot 
zentral.

2

"Einer für Alle"-Online-Dienste werden an einer Stelle entwickelt, betrieben und weiterentwickelt. Bundesweit können sich Behörden daran 
anschließen, so dass im ganzen Land Bürger:innen das Angebot nutzen können.
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„EfA“ ermöglicht eine nutzerfreundliche, ressourcen-

schonende Digitalisierung

Organisatorische und finanzielle 
Entlastung der Länder und Kommunen 
durch einmalige Entwicklung und zentralen 
Betrieb

Inhaltlich ausgereifte Lösung durch die 
frühe Einbindung mehrerer Länder, 
z.B. in Form von Bund-Länder-Arbeits-
gruppen

Zentrale und gemeinschaftliche 
Weiterentwicklung der digitalen Lösung 
im Sinne aller Länder

Kostenersparnis gegenüber bereits 
bestehenden ländereigenen Lösungen 
aufgrund eines gemeinschaftlichen 
Betriebs

Hohe Nutzerfreundlichkeit dank hoher 
Standardisierung – sowohl für Antrag-
steller:innen als auch nachnutzende Länder 
und Kommunen

Möglichkeit der Anpassung an visuelle 
Identitäten und prozessuale Spezifika 
der Länder dank modularer Antrags-
strecken

Das Konjunkturpaket soll bei der verstärkten (und beschleunigten) Umsetzung des „EfA“-Modells unterstützen; dafür 
hat die Bundesregierung 3 Milliarden Euro in Aussicht gestellt. Nur Leistungen, die nach dem Prinzip „Einer für Alle/-
Viele“ umgesetzt werden, können demnach finanzielle Unterstützung erhalten.
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Die Umsetzung nach „EfA“ im Themenfeld Bauen & Wohnen 

kann zu Einsparungen von bis zu 360 Mio. EUR führen

48 79 99

42
37

87
102

38

39

70

8357

67

35

62

7379

96

23

243

Kosten bei EfA-Umsetzung 

inkl. 16 beteiligter Länder

33

15

13

32

35

Kosten bei EfA-Umsetzung 

inkl. 9 beteiligter Länder2

501

Kosten bei Umsetzung nach alternativen Modellen

601

359

+258

+100

Bauvorhaben 2

Bauvorhaben 1

Verwaltung und Übergang von EigentumVermessungsnahe Leistungen

Denkmalschutz und –pflege Förderprogramme

Bürgerbeteiligung und Information

Wohnen und Umzug

1. Aufwandsschätzung des BMI, beinhaltet Kosten für Entwicklung, Nachnutzung und 1 Jahr Betrieb; betrachtet werden ausschließlich „EfA“-Leistungen bzw. Leistungen mit „EfA“-
Potenzial auf Grundlage erster Analysen

2. Die restlichen Länder entwickeln in diesem Szenario eigene Lösungen

Kostenschätzung1, in Mio. EUR 


